
Mittagsgebet 26.3.2020 

Einleitung 

Kreuzzeichen 

Herr ich komme zu Dir 

Herr, ich komme zu Dir 

Und ich steh' vor Dir, so wie ich bin 

Alles was mich bewegt lege ich vor Dich hin 

Herr, ich komme zu Dir 

Und ich schütte mein Herz bei Dir aus 

Was mich hindert ganz bei Dir zu sein räume 

aus! 

Meine Sorgen sind Dir nicht verborgen 

Du wirst sorgen für mich 

Voll Vertrauen will ich auf Dich schauen. 

Herr, ich baue auf Dich! 

Gib mir ein neues ungeteiltes Herz 

Lege ein neues Lied in meinen Mund 

Fülle mich neu mit Deinem Geist 

Denn Du bewirkst ein Lob in mir 

Herr, ich komme zu Dir 

Und ich steh' vor Dir, so wie ich bin 

Alles was mich bewegt lege ich vor Dich hin 

Herr, ich komme zu Dir 

Und ich schütte mein Herz bei Dir aus 

Was mich hindert ganz bei Dir zu sein räume 

aus! 

Meine Sorgen sind Dir nicht verborgen 

Du wirst sorgen für mich 

Voll Vertrauen will ich auf Dich schauen 

Herr, ich baue auf Dich! 

Gib mir ein neues ungeteiltes Herz 

Lege ein neues Lied in meinen Mund 

Fülle mich neu mit Deinem Geist 

Denn Du bewirkst ein Lob in mir 

Gib mir ein neues ungeteiltes Herz 

Lege ein neues Lied in meinen Mund 

Fülle mich neu mit Deinem Geist 

Denn Du bewirkst ein Lob in mir 

Gib mir ein neues ungeteiltes Herz 

Lege ein neues Lied in meinen Mund 

Fülle mich neu mit Deinem Geist 

Denn Du bewirkst ein Lob in mir 

Gib mir ein neues ungeteiltes Herz 

Lege ein neues Lied in meinen Mund 

Fülle mich neu mit Deinem Geist 

Denn Du bewirkst ein Lob in mir 

 

 

Tagesgebet 

Gott, schenke mir einen festen und 

unbeugsamen Glauben. Erfülle mich mit 

Deinem Heiligen Geist, dass ich Dich wahrhaft 

erkenne! Mache mich stark, um für Dein 

Evangelium Zeugnis abzulegen! 

Gib mir die passenden Worte ein, um Deine 

Botschaft allen zu verkünden, die Dich noch 

nicht kennen! Lass mich ganz Dein Werkzeug 

sein!  

Amen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Tagesevangelium 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes 

In jener Zeit sprach Jesus zu den Juden: 

31Wenn ich über mich selbst als Zeuge 

aussage, ist mein Zeugnis nicht gültig; 

32ein anderer ist es, der über mich als Zeuge 

aussagt, und ich weiß: Das Zeugnis, das er 

über mich ablegt, ist gültig. 

33Ihr habt zu Johannes geschickt, und er hat 

für die Wahrheit Zeugnis abgelegt. 

34Ich aber nehme von keinem Menschen ein 

Zeugnis an, sondern ich sage dies nur, damit 

ihr gerettet werdet. 

35Jener war die Lampe, die brennt und 

leuchtet, und ihr wolltet euch eine Zeit lang an 

seinem Licht erfreuen. 

36Ich aber habe ein gewichtigeres Zeugnis als 

das des Johannes: Die Werke, die mein Vater 

mir übertragen hat, damit ich sie zu Ende 

führe, diese Werke, die ich vollbringe, legen 

Zeugnis dafür ab, dass mich der Vater gesandt 

hat. 

37Auch der Vater selbst, der mich gesandt hat, 

hat über mich Zeugnis abgelegt. Ihr habt 

weder seine Stimme gehört noch seine Gestalt 

je gesehen, 

38und auch sein Wort bleibt nicht in euch, weil 

ihr dem nicht glaubt, den er gesandt hat. 

39Ihr erforscht die Schriften, weil ihr meint, in 

ihnen das ewige Leben zu haben; gerade sie 

legen Zeugnis über mich ab. 

40Und doch wollt ihr nicht zu mir kommen, um 

das Leben zu haben. 

41Meine Ehre empfange ich nicht von 

Menschen. 

42Ich habe erkannt, dass ihr die Liebe zu Gott 

nicht in euch habt. 

43Ich bin im Namen meines Vaters gekommen, 

und doch lehnt ihr mich ab. Wenn aber ein 

anderer in seinem eigenen Namen kommt, 

dann werdet ihr ihn anerkennen. 

44Wie könnt ihr zum Glauben kommen, wenn 

ihr eure Ehre voneinander empfangt, nicht 

aber die Ehre sucht, die von dem einen Gott 

kommt? 

45Denkt nicht, dass ich euch beim Vater 

anklagen werde; Mose klagt euch an, auf den 

ihr eure Hoffnung gesetzt habt. 

46Wenn ihr Mose glauben würdet, müsstet ihr 

auch mir glauben; denn über mich hat er 

geschrieben. 

47Wenn ihr aber seinen Schriften nicht glaubt, 

wie könnt ihr dann meinen Worten glauben? 

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus 

  



Stille 

-instrumentale Musik-

 

Fürbitten: 

• Gott, Du bist in die Welt gekommen und hast den Menschen in die Herzen gesehen. Du hast 

sie immer schon erkannt in ihren Ängsten und Hoffnungen, in ihrer Sehnsucht geliebt zu 

werden ohne Leistungen vorweg. Dafür danken wir dir. 

• Guter Gott, immer wieder kommt unser Glaube ins Wanken. Wir kämpfen mit unseren 

Zweifeln oder lassen uns von ihnen unterkriegen. Immer wieder braucht unser Glauben eine 

Stärkung. Wir bitten dich: Inspiriere und bewege uns und lass uns dich an unserer Seite 

spüren. 

• Du Gott aller Menschen, in wunderbarer Vielfalt der Sprachen und Kulturen hast du alle 

Menschen nach deinem Bild geschaffen. Befreie uns von Vorurteilen und Ängsten, damit wir 

in den Gesichtern aller Menschen überall dein Gesicht sehen, durch Jesus Christus, unseren 

Retter und Herrn. 

• Gott, die Sache des Friedens und der Gerechtigkeit hast du uns ans Herz gelegt. Gib uns die 

Stärke und den Mut, einzutreten für Deine Welt 

• Für euer eigenes Anliegen… 

Vater Unser 

 

Segensgebet mit Impuls 

https://www.katholisch.de/video/27137-tagessegen-26-maerz-2020 

  

https://www.katholisch.de/video/27137-tagessegen-26-maerz-2020


Gott segne dich – Martin Pepper 

Ich wünsch dir Gottes Segen, ich wünsch dir 

seine Nähe, seine Kraft, 

ein reich erfülltes Leben, über dem die Hand 

des Höchsten wacht, 

Liebe und Wärme, Gelassenheit in allem, was 

du tust, 

dass du auch in Stürmen sicher und im Frieden 

mit dir ruhst. 

Ich wünsch dir diesen Segen! 

 

Ich wünsch dir Gottes Segen, Geborgenheit in 

Vater, Sohn und Geist, 

Glaube wie ein Feuer, das wärmt, und nicht in 

den Augen beißt, 

Sehnsucht und Hoffnung, Menschen, die dich 

in die Weite führen, 

Freunde, die dich tragen, Gedanken, die die 

Seele inspirieren. 

Ich wünsch dir diesen Segen! 

 

Ref.: Gott segne dich, behüte dich, erfülle dich 

mit Geist und Licht. 

Gott segne dich! Erhebe dich und fürchte 

nichts, 

denn du lebst vor seinem Angesicht, Gott 

segne dich! 

 

Ich wünsch dir Gottes Segen, entfalte alles, 

was du in dir spürst, 

die Dinge, die dir liegen, auch wenn du mal 

gewinnst und mal verlierst. 

Wag neue Wege, probier dich einfach immer 

wieder aus, 

lass dich nicht verbiegen, lebe mutig, offen, 

geradeaus. 

Ich wünsch dir diesen Segen! 

 

Manchmal ist die Hand vor unseren Augen gar 

nicht mehr zu sehen, 

und wir hoffen nur noch, dieses Dunkel 

irgendwie zu überstehen. 

Doch kein Schatten, den wir spüren, kann das 

Licht in uns zerstören! 


